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ELV-Serie Kfz-Elektronik
Abgastester mit digitaler Anzeige

Durch die Messung des CO-A nteiles iii den Abgasen von Verbrennungs-
niotoren, ist die optiinale Vergaser-Einstelliing inoglich, da bei 1 Vol%-
Anteil Kohieninonoxyd (CO) im Abgas die bestmogliche Verbrennung
im Motor erfolgt. Der max. vow TUV zulassige Wert liegt bei 4,5 Vol %.

Ailgemeines
Aitch iin Bercich des Kfz-Service schreitet
die Tcchn 1k inner welter fort. Wir kdnnen
Ihnen daher in diesern Artikel citicti Priii-
sions-Ahgastcstcr init 3stel!iger, digitaler
LFD-Anzcige vorstellen, der den Kohien-
monoxyd (CO)-Anieil in den Abgasen Von
Verhrennungsrnotoren prãzise miht. Der
Mef3bereich erstreckt sich vonO bis 10 , bei
ener Auflosung Von 0,01 c1 (!).

Als Besonderheit besitzt der ELV-Abgaste-
ster cine elektronisch gesteuerte autornati-
sche N ullpunkteinstellung, wodurch sich
die Anwendung und Handhahung des Ge-
rates besonders einlacli gestaltet.

Funktionsweise
In Bud 1 ist der Zusanlrnenhang zwischen
Benzin-Luft-Gernisch und dern CO-Gehalt
des Abgases dargesteilt. Die zweite Kurve
zeigt den Verlauf des Kohlenwasserstofl
Anteiles (HC).

Bei einer Vergasereinstellung, die dern
Motor illeilt genugend Sauerstoff zuführt,
wird em Ici I des durch die Verhrennung ent-
stehenden K ohlenstoffs (CO 2 ) i.0 gi itigem
Kohiennlonox y d ( CO) urngewandclt. In ge-
riiigeii Mengen entstehen zusätzlich Koh-
lenwasserstolTe (HC).

Wird hingegen eine Vergasereinstellung
gewahit, die einen Sauerstoff0berschuf3 jill
Benzin-Iuft-Gerniscll erzeugt, sinkt zwar
der CO-Gehalt welter ab (Gernisch zu
rnager),jedoch steigt dann der Anteil an den
schacilichen, krebserregenden Kohienwas-
serstollen (HC) pldtzhch steil an.

ui/i!!: Darste!!n,,g des CO- iind 1IC-,4ntei-
It's in i/eu .4 hgaseu, in .4 h!,üngigA cit iou: Ben-
zin-Luft- Ge,,,isc/,

Eine optinlale Verbrennung j ill Motor wird
bei einern Anted Von 1 Vol (/( Kohienmon-
oxyd (CO) erreicht.

Besonders wichtig 1st llierbei zu WiSsen, dab
durch eine optirnale Vergasereinstellung
tilit Hilfe der Messung des Koblenmon-
oxid-Gehaltes ill den Abgasen, nicht nor die
schadlichen Abgase reduziert werden, soil-
dern durch die optinlale Verhrennung so-

wohl die Leistung des Motors stcigt alsauch
der Benzinverhrauch gleich7eitig slilkt. Be-
sanders durch lctztgenannten Punkt kann
sich (lie lnVcslitIoIl cities Abgastestcr
scllnell gelollnt hahen.

Das 111cr angewandtc Me9prinzip berullt
aol clern Warrneton-Veriahren. Hierbei
werdcn die irn Abgas enthaltenen Schad-
stoffanteile Ober einen Mel3sensor geleitet.
Sowohl die Kohlenmonox yd als auch die
Kohienwasserstoff-Anteile sold hrennbar.
Diese Schadstoffe werden katalytisch mit
Luftuberschu8 in einer Reaktionskarnmer
verhrannt. Die aus reinenl Platin besteheil-
de Mel3wendel des Mcl3sensors, diem bier-
hci i.urn einen ills Katalysator und zurn all-
dercn ills Me3wertaufnehrncr.

Durch (lie auftretende Verbrennung in der
Reaktionskamrner entstellt zusätzliche
Whrrne, die der Platin-Mel3sensor in eine
Widerstandsanderung unlsetzt.

Zurgenauen Anzeige der Widerstands- und
darnit Temperaturanderung der Plat inwen-
del des Meflseilsors, 1st dieser in cone Me13-
brucke cingcfi.igt.

Der eine Briickenzweig bestellt aus der Rci-

L

Entnahinesonde (4 II 511 :,gsc/:norc he!) zion Einstecken in den .4uspuJf— übereinen nahezu be/iehig
hinge;: PVC-Sc/,h,uc/: werdeu: die Ahgase zum eigentlic/:en CO-Tester transport/err
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MN I I
fie nsehaltungcities Referenzsensors und des
eigentlichcn M eI.sensors. Beide befinden
sich in eineni A luniinjunihlock mit einer
geschlossencn Kammer (Referenzkamnier)
und einer Mel3kainnier, rliircli die die Abga-
se hindui'chgeleitet wcrden. Damit Gas-
Stroniungen keinen Einflul3 aufdas Mel3er-
gehnis hahen, ist der McBsensor mit luft-
durchlhssigerri Filterpapier uniwickelt.

Der zweile Bruckenzweig hesteht aus den
Wjdersthnden R JO his R 12, wobei R Ii
einem Vorabgleich des spater automatisch
eingestellten Nullpunktes client.

Die Me6spannung wird zwischen den bei-
den Sensoren sowie am Mittelabgrifi von
R 11 ahgenommen und dberdas R/C-Glied
R 44/C 15 auf die Mcl3einghnge des A/D-
Wandlers IC'S des Tvps ICL 7107 (Pin 30
und NO )gegehen. R 48 st sphtersoeinzu-
stellen, dal3 die Anzcige direkt in Vol 'Y(,-CO
erfolgt. 1-licrauf wird in einem späteren
Zeitpun kt jedoch noch ndher eingcgangen.

Je holier der CO-Anteil hei der Verhren-
nung ist, desto holier die Whrme am Platin-
MeOsensor. In den interessierenden MeI3he-
reichen haben die unverhrannten Kohien-
wasserstofie (HC) pra ktisch keinen Einflul3
auf das Mel3ergehnis, da sic gr6f3enord-
nungsmdl3ig erheblich unter dem Anteil des
Kohienmonoxyds liegen.

Zur genauen Dosierung des zugefuhrten
Frisehluftanteils zur Abgasinenge, ist in die
Zuleitungen von Frischlutt und Abgasen je
eine ZumeOdüse cingel'Qgl. die sich in einem
I-Stuck hehnden.

Die prinzipielle Wirkungsweise ist in Bud 2
zum besseren Versthndnis schematisch dar-
gestellt.

Bedienting
Die Becluenung des ELV-Abgastesters ist
denkbar einfach.

Die Stromversorgungsleitung wird in den
beiden Klemrnen an die Kfz-Batterie ange-
sehiossen. Gegen eine Verpolung ist die
Schaltung (IL -C h ci ne Schut tdiode gesi-
cherl.

T-SFk eni [Eoendknen	
Enhsn-Rn,kwnnd

Pkt k	 0

Gummistopi en

Die Abgase gelangen uher einen Schlaueh-
anschlul3 vorn Auspuff zum eigentlichen
Abgastester, der sich die hcnotigte Menge
Ahgase dtirch eine eingeha ute Pu mpe
selbstthtig ansaligt.

Zuniiehst ist jecloch zur Durchfuhrung des
automatischen Nullpunktabgleuches der
Ansaugschlauch mit dciii am Ende daran
belest iglen Ansaugschnorchel noeh nicht in
das Auspuffrohr in stecken, sondern in
niöglichst f'rischer Luft in halten.

Nachdem das Gerht angesch!ossen wurde,
erscheint aufder Anzeigeem Wert von 35 his
40 Digit, entsprechend 0,35 his 0,40%.

Sofort nach dern Anschlie0en wurd die Elek-
tronik for den autoniatischen N ullpunkt-
Abgleich in Betrieb gesetit.

For ein genaues MeOergehnis ist eine An-
heizzeit V(ifl Ca. 5 Minuten erlorderlich, die
nut denu automatischen NulIpu nkt-A h-
gleuch gekoppelt ist, der innerlualh dieser
Zeut vorgenornnucn und abgeschlossen
wird.

Die Betriebsbereitschaft des E LV-Ahgase-
testers wird clurch eine entsprechende
Leuchtdiode aufder Frontplatte angezeigt.

Jetzt kann der Ansaugschnorchel in den
Auspuff des laufenden Motors gefQhrt wer-
den. Die eingebaute Membran-Pumpe
saugt nun die A hgase an und ftihrt sic der
MeOkamnuer mi Abgastester zu.

Da die Abgase durch den Schlauch zur
Mel3kammcr transportiert werden müssen,
erfolgt die Anzeige ersi nach ca. ID Sekun-
den.

Der Wert kann direkt in Vol % Kohlen mon-
ox yd (CO)-Anteil auf (Icr digitalen Anzeige
abgelesen werden.

Der in den Abgasen enthaltene Wasser-
dampfwird durclu den in der Ansaugleitung
eingesetzten Wasserabscheider herausgefil-
tert. Zur eigentlichen Filterung dieuit em
einlacher Wattebausch, der bei Bedarf in
erneuern ist.

Daruber hinaus ist der ELV-Ahgastester nut

ci ncr Si cherheitsa utomat i k ausgesta I tet,die
folgendermaBeii arheitet:

In der Filterplatte aul der Frontplatte des
(ierdtcs suid sowohl für die Frischluftzu-
lii Ii r a Is auch zur nochmaligen Fi lterungder
angesaugten Ahgase je enu Filter angeord-
net. in dciii Filter for die Ahgase sind zwei
Silberstifte eingehracht, die einc evtl. aLuftre-
tende Feuchtigkeit sofort registrieren uiid
die Mef3gaspumpe elektronisch abschalten.
Dies ust sehr svichtig, da auf keinen Fall
Feuchtigkeit in die eigeni I iche Me13 kani nuer
nut dem darin eingebatiten Platinsensor
eindringen dart.

Soilte die Sicluerheitsautoniatik emmal an-
sprechen, sind folgende Schritte durchzu-
fuhren:

1. (,crit ausschalten (Battericklemnuen
uibnchnuen)

2. Wattebausch	 in	 Wasserahscheider
wechse! n

3. Filter inder Filterplatteaufder Frontsei-
te des Gera tes wechseln.

4. Gerht wieder einschalten rind ca. 5 Minu-
ten warten, bus die Bereitschaftsanzeige
wieder aulleuchtet.

Zu beachten ist noclu, daB (lie Fulterplatte
aLit keinen Fall mit Zigarettenfiltern he-
stOckt werden darl dui die Automatik bier-
nut nicht ci nwandfrei a rheitet.

Zur Schaltung
Die cigentliche MeBhrUcke mit dciii Mef3-
sensor hesteht aus den Widersthnden R 10
his R 12 sowie den beiden Plat insensoren
PTS I rind PTS 2.

Je holier der CO-Anteil in den Ahgasen ist,
desto grOf3er wird die Spannung am Me13-
sensorPTS 2. DereigentlicheMeOwertwird
in der BrOckendiagonalen zwischen den
heiden Sensoren PTS I und PTS 2 sowie am
Mittelabgriff von R II abgeiuonunuen uiud
Ober R 44/C IS aufdie MeBeinghnge( Pin 30
rind Pin 31) des IC S gefuhrt. Dieses IC setzt
die an semen beideuu Eiuugh ngen anliegeride
Melispa nnung direkt in ci nen digital aiuge-
zeigtcn Wert urn. DerSkaleiulaktor wird nut
deni Spnudeltrirnnier R48 cuigestellt.

Die automatische Nullpunkteunstelluuug er-
lolgt mit Hilfe des IC 4 in Verhiuidung mit
den Transistoren T6 his T 12 mit Zusatzbe-
sclualtung.

Das als Zhluler mit integrierteiuu Oszillator
arbeitende IC 4 steuert T6 his T12, im
BCD-Code aufwhrts zhhlend, an. In den
Kollektorleitungen der Transistoren I 6 his
T 12 sind Widersthnde ciuugefugt, deren
Wert der Gewiclutu tug (icr entspreclueiuden
BCD-Stelle eines jedcuu Ausganges ent-
spriclit .,Je gr6f3er der Zülilcrstauud des IC 4,
desto gr6l3er wird der Gcsamtstronu, der
durch die Transistoreiu T6 his T 12 luiu-
durclufliel.it. Sobald die Eingaiugsspaiuiuuiug
a nu IC S gleicli 0 wi rd, bzw. ci neiu gui iii ge-
ringfUgigen negaiiveuu Wert annunumt. wurd
Ober Pin 20 ciii Steuersiguual auf (lie Basis
von T S gegeben, der daraufluin durchschal-
tet. Die im Enuitterkreis liegende LED zur
Betriebsanzeige leuclutet auf Gleichzeutig
wird T4 uher einen Vorwuderstand ange-
steuert. wodurclu der um IC 4 miutegrierte Os-
zillator stoppt. Die autoiuiatisclue Einstel-
lung des N ullpiinktes ist daiuuut abgesclulos-
sen.

._ ..

Etek tronhe Mefl- nd ArzgeenEet

ehnne Fptite	
c±i	 EO-Me1iengng

Lnftennt1	 CUFdFen

Bud 2: Sche,,,atische DxrsteIIimg (icr prinzipielien Wirkungsweise des CO- Testers
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Die Sic iierheitsschaltung gegen a Lift retende
Feuchtigkeit in der Filterpliulne zuni
Schutie des Mel3sensors 1st mit den (iattern
N 2/N 3 mit Zusatzheschaltung aufgebaut.
Sobald an den bcidcn in die Filterplatte em-
gebrachten Si Iherstitte Feuchtigkeit aul-
tritt. steuert das (iatter N 3 dutch. Line
Sd bsthaitung erfoigt im Zusaniinenhang
mit N 2. 1 1 und 1 2 werden gesperrt. Der
Pu m penmotor der Mei)gaspurnpe stoppt.

Durch kurzes Ab- und Wiederanklemmen
der Betriehsspannung ertoigt etne automa-
tische Rucksetzung Uber R 31C 7. G!eichzei-
tig wird auch derZahier liii IC 4 wieder auft)
geset/.t ii id ciii neuer autornatischer N uli-
punktabgieich beginnt.

Die Versorgung der eigentlichen Fiektro-
iii k, mit Ausnahrne des Pumpenmotors,
wird Ober den IcstspannungsregterlC I des
Typs 7808 stahiiisiert. Für das IC 5 ist eine
Spannung von ca 5 V gegenUber der positi-
yen Versorgungsspannung erforderlich,
wdhrend die Mei3hrucken mit den beiden
Piatinsensoren eine Spannung von 2.85 V
cr1 ordert, die gegenUher der negativen Ver-
sorgungsspannung (Masse) stahilisiert
werden muI3. M it H life des OP I in Verbin-
dung mit dciii Leistungstransistorl 3 sowie
den Widersthnden R 5 his R 8, eriolgt eine
Aufspait ung der 8 V-Vcrso1-g1ingsspa nnung
der Elektronik inS. 15 V (furdie Versorgung
des IC 5) +2,85 V(zurVersorgungderMeB-
brQcke). Durch die Reihenschaltung dieser
beiden Spann-In-en ergibt sich ein beson-
ders geringer Stromverhraucli der Gesamt-
schaitung, der zwischcn I.)) uncl 1.5 A liegt,
einschlicl3hch des Antriebes der Mel3gas-
pu m pc

Kalibrierung
Die Linstellung des ELV-Abgastesters ist
den kba r einfach.

Solort nach dciii Einsehaiten wirdderSpin-
delt runmer in diejenige Endsteliung ge-
bracht. in der die LED zur Bereitschaftsan-
zeige atificuchiet.

Danach ist das Gerat kurzzeitig ab- und
wieder anzuklemmcn, urn den Zähier im
IC 4 wieder auf ft zu setzen.

Direkt nach dciii Wiedercinschaiten ist)etzt
R II z6 gig soweit zu vcrdrehen, dai.i zu-
nhchst die Bereitschaltsanzeige veriischt,
wohei die Anzeige ungeliihr hei .000' iiegt,
Hill dunn iangsam grhi)er iii werden. Bei
ci mmcm Wert zwischen 35 u nd 40 Digit, ent-
sprechend 0.40 '/(,  soilte der Trim met belas-
sen werden. Zn Kontrollzwccken 1st das
Gerdit erncut kurz ab- und wicder anzu-
kiemmen, urn zu uberprufcn. ob die Anzcige
auch diesen Wert beibeha It und nicht etwa
aufgrund eines zu lang andauernden Em-
steilvorganges heim Verdrehen von R II die
Nuiipunkt-Autornatik hereits gearheitct
hat.

Fur die vorstehend heschriehene Einstei-
lung ist der Spi ndel trimmer R48 ungefhhr
in M itteisteliung zu hringen.

Als nhchstes wartet man nun Ca. 5 Minuten,
bis die Eiektronik den automatischen Null -
punkt-Abgieich vorgenommen hat und die
Bereitschaftsanzeige aufleuchtet.

Auf der Anzeigc crschcmnt jetzt ein Wert von
t) his 2 Digit. SolIte die Bereitschattsanzeige
inn unci wieder hi iii ken. ist dies ohnc Bedeu-
tti ng.

Der CO-MeI)eingang ist hci vorstehend be-
schricbenen Finsteliarheiten frei. ci. h., cr ist
nicht mit clem Ansaugschiauch verbtuicien,
so daft auch in diesen Mefteingang nur
Frischluft gelangt.

Die eigenthche Kahhricrung des ELV-Ab-
gastesters erfolgt nun dadurch, daft auf den
CO-M ei3eingang ein Referenzgas gegeben
wird, ciessen CO-Gehait gcnau bekannt 1st.

Das von ELV in einem Piastikbcutel liefer-
bare Referenzgas bcsitzt cinen CO-Antcii
von exakt 5 Yr. Der Ausblasschiauch dieses
Plastikbeutels wird dirckt aulden CO-Meft-
eingangdcsELV-Abgastestcrsgegehen. Die
Pumpe saugl n tin das Referenzgas an. wobei
sich der Beutei iangsam zusanimeniieht.

Mit Hilfe des Spuidcilrimmers R 48 wird
aul der dmgitaien Anzeige ein Wert von
5,00 eingcstcilt. Dicsc Einsteliung 1st
zftgig vorzunehmen, cia der Gasvorrat in
dem Piastikbcutei nur begrcnzte Zcit aus-
rcicht.

Damit ist die Kahbrierung des ELV-Abgas-
testers bereits becndet und das Gerat kann
seiner cigcnthchen Bestimmung zugcfU hrt
wcrclen.

Wie bei jedem anderen CO-Mei3geriit -
gleich weichcni Systems - mui3 cine Nach-
kalibration von Zeit zu Zeit durchgcfhhrt
werden, daniit die Gcnauigkcit gewahrlci-
stet hIeibt. Wir empfchlen cinc Neucinstel-
lung inindestcns I xjähriich, bei standigern
Gebrauch mogimchst alic 2 Monate, vorzu-
nehrncn, wobci daraufzu achten ist, daft di-
rekt nach ciem Einsehaiten die Anzeige zwi-
schcn 0,35 bist),40 % iicgcn soilte, damit die
Nuiipunktautoniatik arbeiten kann.
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hi icIzi Iie,\ ferlig iju/gebatite,, I/igita/e,i 4 bgasfrter,s
mit abge,,o,n,ne,wr Ge/zll,,seoherselia/e

Ziiin /Vachbau
Die Besiüeku ng der Plat inc wird in gcwohn-
ter Weise vorgenomnlcn. I  ierhei ist in be-
achten, duO der Festspanriungsregler IC I
SOWIC (lie beiden Transistoren T2 und T3
ant der Rhckseite (Leiterbahnseite) der Pla-
tine einzulhten sind. Die beiden Transisto-
ren werden zusätilich aufU-Kuhlkorperge-
setzt. ZunOchst ist von der Best flckungsseite
herje eine Schraube M 3 x 16 mm durch die
Platine in stecken und ant der Leiterbahn-
selte mit jeweils2 Muttern M 3 festzuset7en.
Diese Muttern dienen gleichzcitig zum Er-
reichen des erlorderlichen Abstandes zwi-
schen U-Kit hI khrper und Leiterbahnen.
Danach werden (lie heiden tJ-Kuhlkorper
mit den heiden Transistoren dart bergefuhrt
und mit H ilfe je einer weiieren M (liter M 3
festgesctit, Zu beachten ist, daf) (lie Kuhl-
korper keinen Kontakt LU (len Leiterbah nen
und Lötstellcn hahen.

Bevor der untere Alu-Block mit den beiden
durchgehenden grol3en Bohrungen für die
Platinsensoren ant (Icr Leiterbahnseite fest-

geschraubt wird, ist eine Isolierplatte zwi-
schcn Leiterhahnseite und Alu-Block zu
legen. damit (lurch den leitenden Alu-Block
(lie darunter befindlichen Leiterhahnen
n icht kurzgeschlossen werden.

Die Brcnnkammer für den Mel3sensor
PTS 2 ist sowoh I nach untcn hin mr I ci ter-
platte als atich in der Mitie. WI) (Icr Abdeck-
Alu-Blockansct7t, jcweils mit cinem 0-
Ring ahiudichten.

Zur Beheizu ng der Brennkamrnern und
gleichzeitig zur Kühlung des Festspan-
nungsreglers IC I. wird dieser mit Hilfe
einer Schraube M 3 x 5 min an dem unteren
Am-Block der Brennkanimer festge-
schrauht. Eine elektrische Isolierung zwi-
sclien Alu-Block und Festspannungsregler
st nicht cr1 orderlich.

Die MeOgaspuinpe wird auf2 On rnniipulfer
nut Befestigungsschrauben gesetzt Liiid üher

(liese CItimmipulfer an der Ciehiiuseruck-
wand vcrsehraubi, wie dies auch U(i5 (1cm
11)11) ersiclitlillli ist

Die elektrische Verhindung des Pumpen-
motors der MeOgaspumpe erfolgt ilber zwci
flexible isolierte Leitungen mit einem Quer-
schnitt von nun. 0,4 mm 2 nt den entspre-
chenden Punkten auf der Platine.

Zur Versorgung der gesamten Schaltung
wird eine ca. 3 ni lange Zuleitung (lurch die
GehiiuserUckwand geliihrt, (lie ebenfalls
einen Querschnitt von nun. 0,4 mm' aulwei-
sen sollte. In dem GerOt erfolgi der An-
schlul) (llrekt an der Leiterplatte, wi hrend
an (Icr anderen Scite mwei Battericklemnien
für den Ansc111ul3 an den Kfz-Akku anzu-
loten sind (rot für,. +" und schwari I ür ,,—").

Die Filterplatte wi id mit ilren d rei Stutzen
(lurch die enisprechenden Bnhrungen ant
der Frontplatte gelu hrt und von hinter] mit
zwei Schrauhen M 3 x 20 mm verschraubt.
Die entsprcchenden Muttern M 3 bet) nden
sich auf der F'rontseite der Filterplatte.

Die noch herausragenden GewindestOcke
der beiden Schrauben M 3 x 20 dienen zur
Befestigung der Filterplattenabdeckung
atis Aervi-Cilas, die iriit iwei KunststoffrO n-
del-Muttern festgesetzt wird.

Der Ansaugstutzen für die Abgase ist von
vorne durch die Froniplatte mu lOhren und
ant (Icr Rückseite mit einer Mutter M S zu
verse Ii ra nbc n.

Zuin Aushlasen wird ein zweiter Stutzen in
(lie Rückwand gesetzt und verschrauht.

Die Luft- und GasfOhrung ist mit Hilfe von
Klarsichtschlhuchen wie folgt vorzuneh-
men:

Vom Frischlufteingang der Filterplatte
(links) wird ein 14 cm langes Stuck PVC-
Sehlaneh ant die Seite des T-StOckes ge-
fOhrt. (las (lie kleinere Oflnung hcsitit. Ant
die Seite mit der grhl.leren Offnting des T-

Stückes wird clii ca. 17 em langes StOck
PVC-Schlaueh gestecki, das im Bogen mm
niittleren Sttitzen der Jilterplatte gcführt
wird. Der Mittelahgri fi des T-Stückes ge-
langt über ciii weiteres Ca. 8 cm hinges
Stuck PVC-Schl:iuch ant den einen Stutzen
des Alu-Blockes, in dem sich die Platinsenso-
ren befinden. Hierbei ist es gleichgültig,
welcher der beiden Stntzen des Am-Blocks
als Ei nIaO- und welcherals Anslal3-Offnnng
dient.

Der zweite Stutien des Alu-Blockes ist mit
(icr A nsaugoffnung der M cl)gaspnnipe in
verhinden, wtihrcnd die Ausblasoffnungan
den Stutzen in der Gehhuseruckwand mu
legen ist.

A Is Ietzte Verhindung wi id der in der Front-
platte rechts angeordnetc Stntien (les ('0-
Mel3eingangcs mit (1cm entspreehenden
Stutzen ant der Fi Iterplatte verhunden
(rechts).

In diesen, etwas k0r7.eren Stutzen, sind die
beiden Silberstifte eingebracht, die über
zwei flexible isolierte Leitungen mit derPla-
tine n verbinden sind.

Enisprechen(Ie Filter werden nur in die hei-
(len auBeren Stuimen von vorne eingefuhrt,
wiihrend der mittlere Stutzen frci hleiht.

Bevor (lie Ahdeckplattc der Filtcrplatte
aulgesetzt wird, ist in (lie cntsprcehende
kreisrunde Nut cm 0-Ring in legen.

Die KnnststolIrtndcI-Muttcrn mr Bcfcsti-
gung der Abdeckplattc sind nieht in
stramni aniuziehen, damit sich (lie Ab-
deckplatte nicht verhiegi.

Der Ca. 5 m lange Ansaugschlauch für die
Abgase wird in der Mitte geteilt, urn dort
den Wasserabscheider einznfugen. An
eineni Ende dieses Schlauches wird dann der
Ansaugschnorchcl hefestigt, wOhrend das
zwcite Ende am MeBeingangsstutzen ant
der Frontplatte des Abgastesters anzu-
schlief3en ist.

ELV journal 31	 53



\Irn-lllnrck-Ilhcr cr1
I	 I'rltcrp]ilii.

I	 I ' nlrcrpl.rrncnrhdcck liii! inc 571/ Iilic
2 1 Sc)] ,whI,rs In/cr (iii Sen cr711

2 c Ans,nugslnrl,cn

I	 Schrrnuhcn 3 1 5 1)1111

2 Schr ruben 1 0
7	 Schinnnhcll 1 . 10
I I 5711] ruben 4
2	 Sc (Ii ruben 3	 2)) lull

2	 Sclir,nrhcn 4	 30 101])

12	 Nlnrrlcrrr NI 9
S	 Nliiticni NI 4
2	 01cr] cr n M 5
2	 K uIiMrrrfIrcnrinIcIic)1r,unhcIr SI
I	 1) I)ielirtriigcriiig 10 urn

I	 (1 I )ichliiilg'cring 2))

2 r C irnui,rnilrnillci
OIl eu K I,

'I -Drrsicr',iurek
5111 Airc,rrreuclil,n c

I SS'anserib'ce)rcrnler
I Schnorchcl

31)1 Anschlullk,ihcI /117 ,RIi IC. Ikuihcl.
1),4
2 Bcrrlcrrcklcrnnrcir (III] 111(1 scIiun,ii/)

(II cm iu,I icrtcr Sehcullclrrnht
IS cr11 /ucid il5L'l IScuiblec K. lie)
15 Cii] SiIbiuIr,ihI
I Ncirp 1711111 (Ic'

(C

—.cn

uJ

I

I-s

S

0 

L5

Io

I
Ln

AA. —

cn

'I 	 : 

'tS!4 
J

•,	

'

t*. ,4P_9s	 IC
Ai^ uq^"'

a4Ln,. I
n	 '

Ins jr/it tier /erfik' best jiciore,, P/anne ties di,'itaie,l -Ihguste.clers

Be otnc/Im,,gs s cite tier /'Iatmne des digitalen A hgastesters

L
Leiterha/,,,.seite der i'iati,,e des digirale,, Abgastesrer.s - Origi,iaIgro/e: 220 min V 65 mm

StOck/isle: Ahgasresrer mit digitaler Anzeige A T 7000
Ha/b/c ifer	 0 1. 0 7

I)	 I	 ......................A 7800	 ...........................
..I)2	 ......................	

(9IC	 ........................ F!	 1)8	 0	 0	 0 I
IC'

	

 (04000	 Ill)	 1011	
70011 Il(......................(Cl	 7107	 CI 

15 
1 4 1 6 T I	 IC 944	 0	 10011

I) 0	 0) LIII.............................II 	 Ill	 R C	 ..................120k 11.I 	I11 ) 5 	 ...............................0 18
	 '4k (1	 Ii

	

(141101	 ......................io 0 0
	 I'1)2.) ............LII)	 nun,	

_l	 ..................I0 0 Ii'

	

1)1 70)) 0	 9 9 74 5 27, R 28	
10011

Konde,,satore,m	
24)	

: , k II.((.Y'

I' I	 .....................O)pI'	 10	 14.13,1431,537	 ........9k 11,0,1
C3C) C '.1' 10. ( II	 11)1) Ill	 1930, II 99. 9 45 1947 .......(MI LII

('4,L'9,( 
H.
	 9,('lI,('2010p1'	 1941)	 1942.1944 ............. lOku

CIII	 .........................(In!	 543. R ...................... I k II
C I? ....................100	 1 f,	 045 ..........5011. Spndcl 111111111cr
C 13	 .........................I fl I'	 9 0))	 .........................73 k 1
C 14	 .......................471) rE

C I'	 .....................I IF/ 16V
0 	 I(........................220 pF
CI'	 ........................22IInP

WiderstOnde:
Il	 I. II Ii	 I) 0	 ................ III k II
Il 2	 .	 . ..................... I 	 M II
Il	 9	 ........................III)) 01)

Son stiges
Sr I	 ... ............... S)chcrrrng 2 A
I 1 5 ,ikLr nil Prrmpc

2 9 A n lId cnlrgnngnrnkrl
7	 II 0 hIkirIpli OK 13
I	 I nih, rIle Ilernini )icIllllcr
I	 Sic Illrrek )5i('r]r
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